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Das Erste und 
Wichtigste, wozu 
ich die Gemeinde 
auffordere, ist das
Gebet.
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Es ist unsere Aufgabe, mit Bitten, Flehen und 
Danken für alle Menschen einzutreten, ins-
besondere für die Regierenden und alle, die 
eine hohe Stellung einnehmen, damit wir un-
gestört und in Frieden ein Leben führen kön-
nen, durch das Gott in jeder Hinsicht geehrt 
wird und das in allen Belangen glaubwürdig 
ist. In dieser Weise zu beten ist gut und ge-
fällt Gott, unserem Retter, denn er will, dass 
alle Menschen gerettet werden und dass sie 
die Wahrheit erkennen.

1. Timotheus 2 : 1 - 4
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PRIORITÄT
„Das Erste und Wichtigste“. Klare Worte. Es ist das  
Herz unserer persönlichen Beziehung zu Gott, die 
wirksamste Waffe in den Kämpfen des Alltags und 
der kraftvollste Weg, um Gottes Realität in jeden Be-
reich der Gesellschaft zu bringen: Gebet ist unver-
zichtbar!

21 TAGE
DES 
GEBETS
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FOKUS
Aus diesem Grund lieben und leben wir „21 
Tage des Gebets“. Nicht, weil wir nur zweimal 
im Jahr für 21 Tage Gebet in den Fokus rücken
wollen. Im Gegenteil: Zweimal im Jahr blen-
den wir alles andere so gut es geht aus und 
strecken uns mit aller Kraft gemeinsam im 
Gebet nach mehr von Jesus aus, um dadurch 
eine Kultur zu prägen und Gewohnheiten zu 
etablieren, die unser gesamtes Leben prägen 
sollen.

GEWOHNHEIT
Wir sind überzeugt davon, dass diese 21 Tage 
im Gebet Gott Ehre geben, deinen Glauben 
stärken, Durchbrüche in den Sackgassen 
deines Lebens und Wunder in aussichtslose 
Situationen bringen wird. Aber das ist nicht 
alles: Die Aussicht, dass du durch diese drei 
Wochen ein Gebetsleben in deinem Alltag 
verankern kannst, das dir über die 21 Tage hi-
naus hilft am Herzen Gottes zu leben, ist min-
destens genauso wichtig.

LOS  GEHT ‘ S !
Lass dich nicht entmutigen und lass dich 
nicht ablenken - lass dich vielmehr auf drei 
Wochen intensives Gebet ein! Drei Wochen 
Gottes Gegenwart suchen, sein Wort verin-
nerlichen, auf seine Stimme hören und für 
dich, deine Familie und die Welt in der Fürbit-
te einstehen. Es wird kraftvoll! Wir hoffen, die-
ses Booklet wird dich dabei inspirieren und 
dir eine tägliche, praktische Hilfe sein.
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GEBET ALS  
LEBENSSTIL
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GEBET ALS  
LEBENSSTIL

Auch für seine Jünger, die Apostel, war Gebet 
ein fester Bestandteil ihres Glaubenslebens 
und ihres Dienstes. So lesen wir in der Apos-
telgeschichte davon, dass sie sich bewusst 
von anderen (sehr wichtigen und guten!) Auf-
gaben distanzierten, um dem Gebet Vorzug 
zu geben:

Nicht nur in der Bibel, sondern durch die Ge-
schichte hindurch, sehen wir auf beeindru-
ckende Art und Weise, dass ein starkes, per-
sönliches Gebetsleben im Alltag unersetzbar 
wichtig ist. Wie können wir Gebet in unser 
alltägliches Leben integrieren? Folgende drei 
Punkte könnten auch für dich und deine Be-
ziehung zu Gott einen großen Unterschied 
machen.

Beim Lesen der Evangelien fällt uns auf, dass 
Jesus ein intensives und beständiges Gebets-
leben führte. Zeit mit seinem Vater im Him-
mel zu verbringen war eine solch wertvolle 
Priorität für ihn, dass er sich dafür bewusst 
Raum schuf:

Und  am Morgen, als es noch sehr dun-
kel war, stand auf, ging hinaus an 
einen einsamen Ort und betete dort. 
Markus 1 : 35

Wir selbst aber werden uns weiter-
hin ganz auf das Gebet und den 
Dienst der Verkündigung des Evan-
geliums konzentrieren.
Apostelgeschichte 6 : 4
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BESTIMMTER ORT

Jesus hatte einen bestimmten Ort zum Be-
ten. Der Ort, an dem du betest, sollte eine 
Umgebung sein, in welcher du ungestört Gott 
suchen und im Lobpreis anbeten kannst.

Und  am  Morgen, als es noch sehr 
dunkel war, stand auf, ging hinaus an 
einen einsamen Ort und betete dort. 
Markus 1 : 35
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BESTIMMTE UHRZEIT

Jesus stand jeden Morgen früh auf, um Zeit 
mit dem Vater zu verbringen. Auch wir brau-
chen eine feste Zeit, die wir uns vornehmen, 
um mit Gott Gemeinschaft zu haben.

Und  am  Morgen, als es noch sehr 
dunkel war, stand auf, ging hinaus an 
einen einsamen Ort und betete dort. 
Markus 1 : 35



Prinzipiell ist Gebet eine freie Angelegenheit. 
Gott lädt dich ein mit ihm zu sprechen, wie 
ein Kind mit seinem Vater. Gebet ist aller-
dings mehr als nur sprechen - Gott will auch 
zu dir sprechen! Durch sein Wort und durch
seinen Heiligen Geist hat er dir viel zu sagen. 
Deshalb haben wir dir in diesem Gebetsheft 
einen „Gebetsleitfaden“ mitgebracht, den du
nutzen kannst, um täglich anhand von Got-
tes Wort mit Gott Gemeinschaft zu haben. 
Dieser Gebetsleitfaden heißt SOAP! und wird 
dir ab Seite 13 erklärt. 
Darüber hinaus hast du auf den kommenden 
Seiten die Möglichkeit Gebetsanliegen auf-
zuschreiben, für die du kontinuierlich, glau-
bensvoll beten willst. Schließlich sind wir vol-
ler Glauben, dass Gott unsere Gebete erhört.

BESTIMMTER PL AN
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Wir wollen dich ermutigen diese 21 Tage des 
Gebets zu nutzen um deine ganz persön-
lichen Anliegen im Gebet vor Gott zu brin-
gen: Glaubensvoll und beständig! Egal wie 
„bedeutungslos und klein“ oder „aussichts-
los und gewaltig groß“ dein Gebetsanliegen 
auch aussehen mag, bei deinem Vater im 
Himmel ist es gut aufgehoben. Wichtig ist 
nur eins: Bleib dran! Gott hat Freude an dei-
nem Glauben, der sich im Gebet ausdrückt.

GEBETS
ANLIEGEN
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PE RS ÖNLICHE  
A N LIEGEN:
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Und wer an Jesus glaubt, 
kann sich voll Zuversicht 
an Gott wenden; denn
wenn wir ihn um etwas 
bitten, was seinem Willen 
entspricht, erhört er
uns. Und weil wir wissen, 
dass er unsere Bitten er-
hört, können wir sicher
sein, dass er uns das Er-
betene gibt – so sicher, 
als hätten wir es bereits
bekommen.
 
1. Johannes 5 : 14 - 15
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BMW-LISTE
BMW steht für Beten, Mitbringen, Wertschät-
zen. Während den 21 Tagen des Gebets wollen 
wir täglich, namentlich für Menschen aus un-
serem Umfeld einstehen, die Jesus noch nicht 
kennen. Wenn du sehen willst, wie Gottes Lie-
be und Kraft an den Herzen deiner Mitmen-
schen wirkt, fülle eine BMW-Karte aus und 
bleibe glaubensvoll an diesen drei Aufgaben 
dran:

B

M

W

BETEN

WERTSCHÄTZEN

MITBRINGEN

Bete täglich namentlich für 
diese fünf Leute, dass sie Je-
sus kennen lernen.

Mach für diese fünf Personen 
Gottes unbegreifbare Lie-
be greifbar, indem du ihnen 
zeigst, wie wertvoll sie sind. 
Bleib dabei nicht bei Worten 
stehen: sei großzügig darin, 
Liebe so zu weiterzugeben, 
dass sie ankommt.

Bring sie mit! Zu einem Sonn-
tagsgottesdienst, zu einer 
Dinnerparty, zum AlphaKurs, 
zu einem Hangout oder zu 
einem Treffen deiner Klein-
gruppe. Hauptsache, deine 
Freude erleben Gott und ler-
nen andere Christen kennen.
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SOAP - SCHRITTE
SCHRIFTLICH

SOAP! ist eine einfache Methode die Bibel zu 
lesen, Gottes Stimme zu hören und das Ge-
lesene auf den Alltag anzuwenden. Denn wir 
glauben, dass die Bibel nicht nur unsere Le-
bensfragen aushält, sondern Gott uns durch 
die Bibel Wegweisung und relevante Antwor-
ten für unser Leben gibt. Du profitierst am 
meisten von SOAP!, wenn du die einzelnen 

SOAP! ist eine einfache Methode die Bibel zu 
lesen, Gottes Stimme zu hören und das Ge-
lesene auf den Alltag anzuwenden. Denn wir 
glauben, dass die Bibel nicht nur unsere Le-
bensfragen aushält, sondern Gott uns durch 
die Bibel Wegweisung und relevante Antwor-
ten für unser Leben
gibt. Du profitierst am meisten von SOAP!, 
wenn du die einzelnen 

SOAP - ERKLÄRT
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01 | SCHRIFT  (SCRIPTURE)
Welcher Vers spricht dich besonders an? 
Das können auch mehrere Verse sein. 
Manchmal lässt sich vielleicht kein spe-
zieller Vers identifizieren. Schreibe einfach 
den/die Vers/e auf, die die Hauptaussage 
des Textes auf den Punkt bringen.

02 | BEOBACHTUNG  
(OBSERVATION)
Warum sprechen dich diese 
Verse besonders an? Was ist 
dir vielleicht ganz neu aufge-
fallen und was haben sie mit 
deinem Leben zu tun?

Was möchtest du aufgrund 
dieser Verse an deinem Den-
ken, Reden und Handeln än-
dern? Gibt es eine explizite 
Tat, die für dich dran ist?

Formuliere ein Gebet, in dem du 
Gott deine Gedanken und deine  
Empfindungen dazu mitteilst.

03 | ANWENDUNG  
(APPLICATION)

04 | GEBET  
(PRAYER)

SO
AP
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16 / 21 DIENSTAG
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Macht euch um nichts 
Sorgen! Wendet euch 
vielmehr in jeder Lage mit
Bitten und Flehen und 
voll Dankbarkeit an Gott 
und bringt eure Anliegen
vor ihn. Dann wird der 
Frieden Gottes, der weit 
über alles Verstehen
hinausreicht, über euren 
Gedanken wachen und 
euch in eurem Innersten
bewahren – euch, die ihr 
mit Jesus Christus ver-
bunden seid.

Philipper 4 : 6 - 7
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GEBETS
ERHÖHRUNGEN
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GEBETE AUS
DER BIBEL

DAS VATERUNSER
Als Jesus seinen Jüngern beibrachte, wie 
man betet, gab er ihnen ein Gebet an die 
Hand, welches wir das “Vaterunser” nennen. 
Es ist ein Gebet, dass seit Jahrhunderten auf 
der ganzen Welt von Christen gebetet wird, 
weil es der Herr Jesus selbst so seine Jünger 
gelehrt hat. Nimm dir dieses Gebet zu Herzen 
und bete es in aller Ruhe Satz für Satz durch.

Vater unser im Himmel Geheiligt werde 
dein Name. Dein Reich komme. Dein Wille g 
schehe, wie im Himmel, so auf Erden. Unser 
tägliches Brot gib uns heute. Und vergib uns 
unsere Schuld, wie auch wir vegeben unsern 
Schuldigern. Und führe uns nicht in Versu-
chung, sondern erlöse uns von dem Bösen.
Denn dein ist das Reich und die Kraft und 
die Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen.

Matthäusevangelium 6,9-13
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APOSTOLISCHE GEBE-
TE & BIBLISCHE VER-
HEISSUNGEN

OFFENBARUNG JESU UND 
UNSERE BERUFUNG
Ich bete darum, dass Gott – der Gott unse-
res Herrn Jesus Christus, der Vater, dem alle 
Macht und Herrlichkeit gehört – euch den 
Geist der Weisheit und der Offenbarung gibt, 
damit ihr ihn immer besser kennen lernt. Er 
öffne euch die Augen des Herzens, damit ihr 
erkennt, was für eine Hoffnung Gott euch ge-
geben hat, als er euch berief, was für ein rei-
ches und wunderbares Erbe er für die bereit-
hält, die zu seinem heiligen Volk gehören, und 
mit was für einer überwältigend großen Kraft 
er unter uns, den Glaubenden, am Werk ist. Es 
ist dieselbe gewaltige Stärke, mit der er am 
Werk war, als er Christus von den Toten auf-
erweckte und ihm in der himmlischen Welt 
den Ehrenplatz an seiner rechten Seite gab. 

Epheser 1 : 17 - 20
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EMPFANGEN DER KRAFT 
DES GEISTES; ERKENNT-
NIS DER LIEBE GOTTES
Wenn ich mir das alles vor Augen halte, kann 
ich nicht anders, als anbetend vor dem Va-
ter niederzuknien. Er, dem jede Familie im 
Himmel und auf der Erde ihr Dasein verdankt 
und der unerschöpflich reich ist an Macht 
und Herrlichkeit, gebe euchdurch seinen 
Geist innere Kraft und Stärke. Es ist mein Ge-
bet, dass Christus aufgrund des Glaubens in 
euren Herzen wohnt und dass euer Leben in 
der Liebe verwurzelt und auf das Fundament 
der Liebe gegründet ist. Das wird euch dazu 
befähigen, zusammen mit allen anderen, die 
zu Gottes heiligem Volk gehören, die Liebe 
Christi in allen ihren Dimensionen zu erfas-
sen – in ihrer Breite, in ihrer Länge, in ihrer 
Höhe und in ihrer Tiefe. Ja, ich bete darum, 
dass ihr seine Liebe versteht, die doch weit 
über alles Verstehen hinausreicht, und dass 
ihr auf diese Weise mehr und mehr mit der 
ganzen Fülle des Lebens erfüllt werdet, das 
bei Gott zu finden ist. Ihm, der mit seiner un-
erschöpflichen Kraft in uns am Werk ist und 
unendlich viel mehr zu tun vermag, als wir 
erbitten oder begreifen können, ihm gebührt 
durch Jesus Christus die Ehre in der Gemein-
de von Generation zu Generation und für im-
mer und ewig. Amen.

Epheser 3 : 14 - 21
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EINHEIT UNTER CHRISTEN

GOTTES WILLEN ERKEN-
NEN; STÄRKUNG DURCH 
BEZIEHUNG

Der Gott aber der Geduld und des Trostes 
gebe euch, dass ihr einträchtig gesinnt seid 
untereinander, wie es Christus Jesus ent-
spricht, damit ihr einmütig mit einem Mun-
de Gott lobt, den Vater unseres Herrn Jesus 
Christus. Darum nehmt einander an, wie 
Christus euch angenommen hat zu Gottes 
Ehre.
 
Römer 15 : 5 - 7

Darum lassen auch wir von dem Tag an, an 
dem wir‘s gehört haben, nicht ab, für euch 
zu beten und zu bitten, dass ihr erfüllt wer-
det mit der Erkenntnis seines Willens in aller 
geistlichen Weisheit und Einsicht, dass ihr, 
des Herrn würdig, ihm ganz zu Gefallen lebt 
und Frucht bringt in jedem guten Werk und 
wachst in der Erkenntnis Gottes und gestärkt
werdet mit aller Kraft durch seine herrliche 
Macht zu aller Geduld und Langmut. Mit 
Freuden sagt Dank dem Vater, der euch tüch-
tig gemacht hat zu dem Erbteil der Heiligen 
im Licht. Er hat uns errettet aus der Macht
der Finsternis und hat uns versetzt in das 
Reich seines geliebten Sohnes, in dem wir die 
Erlösung haben, nämlich die Vergebung der 
Sünden.

Kolosser 1 : 9 - 14
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GEFESTIGTE HERZEN; 
WACHSTUM IN LIEBE

ERKENNTNIS UND LIEBE

Und für euch erbitten wir vom Herrn eine im-
mer größere Liebe zueinander und zu allen 
Menschen – eine Liebe, die so überströmend 
ist wie unsere Liebe zu euch. Wir bitten ihn, 
euch auf diese Weise innerlich so stark zu
machen, dass nichts mehr an euch sein wird, 
was Tadel verdient, und ihr in Heiligkeit vor 
Gott, unseren Vater, treten könnt, wenn Je-
sus, unser Herr, mit allen seinen Heiligen wie-
derkommt. Amen.

1. Thessalonicher 3 : 12 - 13

Und ich bete darum, dass eure Liebe immer 
noch reicher werde an Erkenntnis und aller 
Erfahrung, sodass ihr prüfen könnt, was das 
Beste sei, damit ihr lauter und unanstößig 
seid für den Tag Christi, erfüllt mit Frucht der 
Gerechtigkeit durch Jesus Christus zur Ehre 
und zum Lobe Gottes.
Philipper 1 : 9 - 11
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MUTIGE VERKÜNDIGUNG 
DES EVANGELIUMS IN 
DER KRAFT GOTTES
Die Reaktion der Versammelten auf das, was 
sie hörten, war, dass sich alle gemeinsam 
und einmütig an Gott wandten. Mit lauter 
Stimme beteten sie: »Du großer Herrscher! 
Du bist es, der den Himmel, die Erde und das 
Meer geschaffen hat, das ganze Universum 
mit allem, was darin ist. Du bist es auch, der 
durch unseren Vater David, deinen Diener, 
geredet hat, als dieser, vom Heiligen Geist ge-
leitet, sagte: ›Was soll das Aufbegehren der 
Nationen? Was bringt es den Völkern, nutz-
lose Pläne zu schmieden? Die Könige dieser 
Welt haben sich zum Angriff bereitgemacht, 
und die Machthaber haben sich miteinan-
der verbündet zum Kampf gegen den Herrn 
und gegen seinen Gesalbten.‹ Und so ist es 
tatsächlich gekommen: Hier in dieser Stadt 
haben sich Herodes und Pontius Pilatus zu-
sammen mit den heidnischen Nationen und 
den Stämmen Israels gegen deinen heiligen 
Diener Jesus verbündet, den du gesalbt hast. 
Doch indem sie so vorgingen, ist genau das 
eingetreten, was du in deiner Macht vorher-
bestimmt hattest und was nach deinem Plan 
geschehen sollte. Höre nun, Herr, wie sie
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FÜLLE DER BERUFUNG
Weil wir das alles vor Augen haben, hören wir 
nicht auf, für euch zu beten. Wir bitten unse-
ren Gott, der euch zum Glauben gerufen hat, 
dass er euch hilft, ein Leben zu führen, das 
dieses Rufes würdig ist, und dass er in seiner 
Macht alles Gute, das ihr vorhabt, zustan-
de kommen lässt und alles, was ihr auf der 
Grundlage des Glaubens tut, zur Vollendung 
bringt. Dann wird der Name unseres Herrn 
Jesus für all das geehrt werden, was durch 
ihn in eurem Leben geschehen ist, und weil 
ihr mit ihm verbunden seid, werdet auf die-
se Weise auch ihr geehrt werden. Das alles 
verdanken wir der Gnade unseres Gottes und 
des Herrn Jesus Christus.

2. Thessalonicher 1 : 11 - 12

uns drohen, und hilf uns als deinen Dienern, 
furchtlos und unerschrocken deine Botschaft 
zu verkünden. Erweise deine Macht, und lass 
durch den Namen deines heiligen Dieners Je-
sus Kranke geheilt werden und Wunder und 
außergewöhnliche Dinge geschehen!« Nach-
dem sie in dieser Weise gebetet hatten, beb-
te die Erde an dem Ort, an dem sie versam-
melt waren. Sie wurden alle mit dem Heiligen 
Geist erfüllt und verkündeten die Botschaft 
Gottes weiterhin frei und unerschrocken. 

Apostelgeschichte 4 : 24 - 31
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WEITERE GEBETE 
UND VERHEISSUNGEN 
IM ALTEN TESTAMENT

VERHEISSUNGEN

BUSSE

GNADE, SEGEN, RETTUNG, 
ERBARMEN, FRIEDE

Habakuk 3 : 2 - 19
Psalm 102 : 12 - 22
Psalm 110 : 1 - 5
Psalm 132 : 11

Daniel 9 : 4 - 19
Micha 7 : 7 - 20
Esra 9 : 5 - 15
Nehemia 1 : 4 - 11
Nehemia 9 : 5 - 38
Psalm 85

Psalm 44
Psalm 45, 3-5
Psalm 65
Psalm 67
Psalm 79
Psalm 80
Psalm 83
Psalm 86
Psalm 90 : 13 - 17
Psalm 122 : 6 - 7
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